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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord-West

TTC 1961 Weidenhausen III : TTC Breidenstein 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Schunk bleibt gegen den TTC Breidenstein ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord-West traf die Mannschaft des TTC 1961 Weidenhausen
III am vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Breidenstein. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt erzielte Stefan Hübner. Garant für diesen Heimspielsieg war Eric Schunk, der
in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Breidenstein dieses
Match unvollständig bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Kapaun / Schunk beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Tobüren / Becker ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner
Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatten Kraft / Müller bei ihrem 3:2 gegen Becker / Roth zu verrichten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Ohne Mühe gewannen nachfolgend Hübner / Hild ihr Doppel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim 3:1-Sieg von Bianca Kapaun gegen Maximilian Seidel ging nur Satz 1 verloren.
Nicht ganz mithalten konnte Christian Kraft, beim 8:11, 13:11, 9:11, 6:11 gegen Klaus Becker,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Herangehensweise hatte Eric Schunk beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Lukas Becker ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan Hübner das Spiel gegen Florian Tobüren, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Der kampflose Sieg von Matthias Jonathan Müller bescherte
danach dem TTC 1961 Weidenhausen III anschließend einen Punkt. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Jürgen Hild gegen Dominik Roth. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
des TTC 1961 Weidenhausen III und des TTC Breidenstein in die Box. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Klaus Becker wurden Bianca Kapaun unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Christian Kraft
gelang es, Maximilian Seidel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-Sieg.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Eric Schunk den Gastspieler Florian Tobüren in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Mit 3:1 hatte Stefan Hübner im Einzel gegen Lukas Becker die Nase vorn und
verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1961 Weidenhausen III nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten
auf, während der TTC Breidenstein vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TTC
Bad Endbach ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1961 Weidenhausen
III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TSV 1911 Amönau II.

 Statistik:
 TTC 1961 Weidenhausen III

Doppel: Kapaun / Schunk 1:0, Kraft / Müller 1:0, Hübner / Hild 1:0 
Einzel: B. Kapaun 1:1, C. Kraft 1:1, E. Schunk 2:0, S. Hübner 1:1, M. Müller 1:0, J. Hild 0:1 

 TTC Breidenstein
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Doppel: Becker / Roth 0:1, Tobüren / Becker 0:1, Seidel / nicht anwesend/angetreten 0:1 
Einzel: K. Becker 2:0, M. Seidel 0:2, F. Tobüren 1:1, L. Becker 0:2, D. Roth 1:0


